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STADT ERKELENZ

Az.: 61 26 02

"Goswinstraße / Flachsbleiche"

Erkelenz-Mitte

Gemarkung  Erkelenz

Flur 27, 28, 47

 M    1 : 1.000                                                        

Bebauungsplan Nr. II / 3

Baugesetzbuch  (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S.
3634) in der zum Zeitpunkt des
Satzungsbeschlusses des Bebauungsplanes
geltenden Fassung.

Verordnung über die bauliche Nutzung der
Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO)
in der Fassung der Bekanntmachung vom
21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) in der zum Zeitpunkt
der Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
geltenden Fassung.

Verordnung über die Ausarbeitung von
Bauleitplänen und die Darstellung des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung - PlanZV) vom 18. 12.
1990 (BGBl. 1991 I S. 58) in der zum Zeitpunkt
des Satzungsbeschlusses geltenden Fassung.

Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landesbauordnung - BauO NRW 2018) vom
21.07.2018 (GV.NRW.2018.S.421) in der zum
Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses geltenden
Fassung.

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und
Wirtschaftsförderung der Stadt Erkelenz hat in
seiner Sitzung am 08.12.2015 gemäß § 2 Abs. 1
Baugesetzbuch beschlossen den  Bebauungsplan
Nr. II/3 "Goswinstraße/Flachsbleiche",
Erkelenz-Mitte aufzustellen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde im Amtsblatt Nr. 5
der Stadt Erkelenz vom 12.02.2016 öffentlich
bekanntgemacht.

  Erkelenz, den 05.01.2021

                                    Ausschussvorsitzender

     gez. Jürgen Simon

Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange wurden gem. § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch am
27.02.2019 schriftlich gebeten, zum Entwurf des
Bebauungsplanes Nr. II/3
"Goswinstraße/Flachsbleiche", Erkelenz-Mitte
Stellung zu nehmen.

   Erkelenz, den 05.01.2021

       Der Bürgermeister
                                            in  Vertretung

 
    gez. Ansgar Lurweg

         Technischer Beigeordneter

Nach der Bekanntmachung im Amtsblatt Nr. 5 der
Stadt Erkelenz vom 12.02.2019. erfolgte am
19.03.2019 die öffentliche Darlegung der mit dem
Bebauungsplan Nr. II/3 "Goswinstraße /
Flachsbleiche", Erkelenz-Mitte verfolgten
Planziele gemäß  § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch.

Erkelenz, den  05.01.2021

                                                     
                          Der Bürgermeister

                   in  Vertretung

                          gez. Ansgar Lurweg
      Technischer Beigeordneter

Der Rat der Stadt Erkelenz hat in seiner Sitzung am
15.05.2019 beschlossen, den Entwurf  des
Bebauungsplanes Nr. II/3 "Goswinstraße /
Flachsbleiche", Erkelenz-Mitte mit Begründung und
den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen,
bereits vorliegenden, umweltbezogenen
Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
öffentlich auszulegen.

  Erkelenz, den 06.01.2021

           Der Bürgermeister

                  

               gez. Stephan Muckel

Der Entwurf  des Bebauungsplanes Nr. II/3
"Goswinstraße / Flachsbleiche", Erkelenz-Mitte hat
nach Bekanntmachung im Amtsblatt Nr. 16 der
Stadt Erkelenz vom 07.06.2019 in der Zeit vom
17.06.2019 bis 19.07.2019 mit Begründung und den
nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen,
bereits vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen öffentlich ausgelegen. Die
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
wurden mit Schreiben vom 07.06.2019 von der
öffentlichen Auslegung unterrichtet.

Erkelenz, den  05.01.2021

                   Der Bürgermeister
                             in Vertretung

                 gez. Ansgar Lurweg
        Technischer Beigeordneter

Der Bebauungsplan Nr. II/3 "Goswinstraße /
Flachsbleiche", Erkelenz-Mitte  ist gemäß § 10
Baugesetzbuch vom Rat der Stadt Erkelenz in
seiner Sitzung am 16.12.2020 mit der Begründung
als Satzung beschlossen worden.

  Erkelenz, den 06.01.2021

            Der Bürgermeister

    gez. Stephan Muckel

Der Satzungsbeschluss des Rates wurde im
Amtsblatt Nr. 2 der Stadt Erkelenz vom
15.01.2021 öffentlich bekannt gemacht. Mit der
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. II/3
"Goswinstraße / Flachsbleiche", Erkelenz-Mitte
gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch in Kraft.

Erkelenz, den 15.01.2021

         Der  Bürgermeister
  in  Vertretung

                    gez. Ansgar Lurweg
   Technischer  Beigeordneter

Die Planunterlagen stimmen mit der
amtlichen Katasterkarte vom 23.04.2019
überein.
Die Eintragung der städtebaulichen Planung
ist geometrisch eindeutig.

Erkelenz, den 16.011.2020

   gez. Dipl.- Ing. Frank Maraite
   Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Rechtsbasis: Der Entwurf  des Bebauungsplanes Nr. II/3
"Goswinstraße / Flachsbleiche", Erkelenz-Mitte hat
nach Bekanntmachung im Amtsblatt Nr. 25 der
Stadt Erkelenz vom 21.08.2020 als Entwurf gemäß
§ 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 3 Satz 2 und 4 BauGB
in der Zeit vom 31.08.2020 bis 02.10.2020 mit
Begründung und den nach Einschätzung der
Gemeinde wesentlichen, umweltbezogenen
Stellungnahmen erneut öffentlich ausgelegen. Die
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
wurden mit Schreiben vom 24.08.2020 von der
erneuten öffentlichen Auslegung unterrichtet.

Erkelenz, den 05.01.2021

                   Der Bürgermeister
                             in Vertretung

                  gez. Ansgar Lurweg
        Technischer Beigeordneter
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I. Planungsrechtliche Festsetzungen
1. Art der baulichen Nutzung gemäß § 9 Abs.1 Nr.1 BauNVO

1.1    Allgemeine Wohngebiete (WA) gemäß § 4  i. V. m. § 1 Abs.6 Nr.1 BauNVO
Gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNVO sind die gemäß § 4 Abs. 3 Nr. 4 und 5 BauNVO ausnahmsweise zulässigen Nutzungen (Gartenbaubetriebe und
Tankstellen) nicht Bestandteil des Bebauungsplanes.
Gemäß § 1 Abs. 10 BauNVO ist innerhalb des Flurstückes 399, Flur 28, Gemarkung Erkelenz (Aachener Straße 104)  für das dort ansässige
gewerbliche Unternehmen (Möbelspedition) der Um- oder Neubau, die Erweiterung der baulicher Anlagen, sowie die Überschreitung der GRZ bis max.
0,8 zulässig, wenn die baulichen Maßnahmen der Sicherung des Betriebes dienen und diese landesrechtlichen Vorschriften nicht entgegen stehen. Mit
einer Nutzungsänderung oder der Betriebsaufgabe erlischt die Zulässigkeit.
1.2 Mischgebiete (MI) gemäß § 6  i. V. m. § 1 Abs. 5  BauNVO^i. V. m. § 1 Abs. 9 BauNVO
Gemäß § 1 Abs. 5 BauNVO sind die gemäß § 6 Abs. 2 Nr. 6, 7 und 8 allgemein zulässigen Nutzungen (Gartenbaubetriebe, Tankstellen und
Vergnügungsstätten, hier: Spielhallen, Internet-Cafés, Wettbüros, Wettvermittlungsstellen, Spielkasinos, Sex Kinos, Betriebe mit Sexualdarbietungen)
unzulässig
Gemäß 1 Abs. 6 Nr. 1 BauNVO sind die gemäß § 6 Abs. 3 BauNVO ausnahmsweise zulässige Nutzung (Vergnügungsstätten, hier: Spielhallen,
Internet-Cafés, Wettbüros, Wettvermittlungsstellen, Spielkasinos, Sexkinos, Betriebe mit Sexualdarbietungen im Sinne des § 4a Abs. 3 Nr. 2 BauNVO)
nicht Bestandteil des Bebauungsplanes.
Gemäß § 1 Abs. 9 BauNVO sind die gemäß § 6 Abs. 2 Nr. 3 BauNVO allgemein zulässigen Einzelhandelsbetriebe, die als Verkaufsstätten für
Ehehygieneartikel (Sexshops) dienen, unzulässig.
1.3 Sonstiges Sondergebiet Krankenhaus mit Einrichtungen für medizinische und

therapeutische Zwecke (SO-KH) gemäß § 11 Abs. 2  i. V. m. § 1 Abs. 5 und 9 BauNVO
Anlagen für gesundheitliche Zwecke im Sinne des § 4 Abs. 2 Ziffer 3 auNVO sind gemäß § 1 Abs. 5  BauNVO allgemein zulässig.
Heilkundliche Berufe sind gemäß § 1 Abs. 5 BauNVO i. V. m. § 1 Abs. 9 BauNVO allgemein zulässig.
2. Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

2.1 Höhe der baulichen Anlagen gem. § 16 Abs. 2 Nr. 4 und § 18 Abs. 1 BauNVO
Bezugspunkt (BP) für die Bemaßung der Höhe baulicher Anlagen ist die Höhe der fertig ausgebauten an das Grundstück angrenzende Verkehrsfläche
(Oberkante Gehweg/Oberkante Verkehrsfläche) in der Höhe der Mitte der überbaubaren Grundstücksflächen.
Bei Eckgrundstücken ist die höher gelegene Verkehrsausbauhöhe ausschlaggebend.
2.12 Traufhöhe (TH)
Als Traufhöhe baulicher Anlagen gilt die Differenz zwischen der Höhe des Bezugspunktes (BP) und dem Schnittpunkt der Außenkante der Außenwand
mit der Oberkante der traufseitigen Dachhaut.
2.13 Firsthöhe (FH)
Als Firsthöhe gilt die Differenz der Höhe des Bezugspunktes (BP) bis zur oberen Dachkante. Maßgebend ist das eingedeckte Dach.
2.14 Hochpunkt (HP)
Bei Flachdächern und Pultdächern ist der höchste Punkt der baulichen Anlage der Hochpunkt (HP). Als Hochpunkt (HP) gilt die Differenz zwischen der
Höhe des Bezugspunktes (BP) und dem höchsten Punkt des Gebäudes über NHN. Ausgenommen hiervon sind Kamine, Antennen, Fahrstühle,
Dachausstiege, Photovoltaikanlagen und solarthermische Anlagen.
2.15 Vollgeschosse
Oberhalb eines gemäß § 2 Abs. 6 BauO NRW definierten Vollgeschosses ist ein weiteres Geschoss, das nach landesrechtlichen Vorschriften kein
Vollgeschoss ist, zulässig. Die Außenwände dieses Geschosses hat zu der jeweiligen Gebäudeaußenwand des darunter liegenden Vollgeschosses
einen  Abstand von mind. 0,80m, und der zu einer öffentlichen Verkehrsfläche hin zugewandten Außenwand ein Abstand von mind. 1,50m, einzuhalten.
In den gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB festgesetzten Flächen für den Gemeinbedarf und dem gemäß § 11 BauNVO festgesetzten Sonstigen
Sondergebiet Krankenhaus (SO-KH 1-2) sind Geschosse die nach landesrechtlichen Vorschriften kein Vollgeschoss sind unzulässig.
2.2 Grundflächenzahl (GRZ) gemäß § 16 Abs. 5  i. V. m. § 17 Abs. 2 BauNVO

Gemäß § 17 Abs. 2 BauNVO ist das Überschreiten der Grundflächenzahl (GRZ) durch Tiefgaragen und deren Zufahrten bis 1,0 zulässig.
3. Bauweise, überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksfläche  gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 2BauGB

3.1   Baugrenzen gemäß § 23 Abs. 3 BauNVO

Das Überschreiten der hinteren Baugrenzen durch Gebäude und Gebäudeteile (z.B. Wintergärten, Balkone, Vorbauten, Erker oder Kellerersatzräume)
ist in einer Tiefe von bis zu 5,00 m und einer Breite von bis zu 50 % der Fassadenbreite des Gebäudekörpers gemäß § 23 Abs. 3 BauNVO
ausnahmsweise zulässig, soweit landesrechtliche Vorschriften nicht entgegenstehen.
Garagen in Geschossen unterhalb der Geländeoberfläche (Tiefgaragen) im Sinne des § 122 Abs.1 Nr. 2 und 3 sowie Abs. 5 SBauVO NRW, Teil 5
(Mittel- und Großgaragen) sind außerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen zulässig.
4. Flächen für Garagen, Carports, Stellplätze und Tiefgaragen gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB in Verbindung mit §

12 Abs. 6 BauNVO und § 23 Abs. 5 BauNVO und § 21a Abs. 1 BauNVO unter Anwendung der §§ 118 und 119 SBauVO NRW
Garagen, Carports und Stellplätze sind nur innerhalb der überbaubaren und dazu festgesetzten Flächen zulässig.
Einzeln anfahrbare Garagen in Geschossen unterhalb der Geländeoberfläche (Kellergaragen) im Sinne des § 122 Abs. 1 Nr. 1 sowie Abs. 5 SBauVO
NRW, Teil 5 (Kleingaragen) sind unzulässig.
Garagen in Geschossen unter der Geländeoberfläche (Tiefgaragen) im Sinne des § 122 Abs. 1 Nr. 2 und 3 sowie  Abs. 5 SBauVO NRW, Teil 5 (Mittel-
und Großgaragen) sind zulässig, wenn alle Stellplätze der Garage jeweils über Fahrgassen und eine gemeinsamen Zu- und Abfahrt erschlossen sind.
Bei ausgedehnten Tiefgaragen (Großgaragen) sind getrennte Zu- und Abfahrten zulässig.
Die Erschließung von Gemeinschaftsgaragen, Garagenhöfen und Stellplatzflächen ist über max. 2 Zufahrten in einer Zufahrtsbreite von zusammen
max. 6,0 m Breite zulässig.
5. Nebenanlagen gemäß  §14 Abs. 1 Satz 3 und Abs. 2 BauNVO i.V.m.  § 23 Abs. 5 BauNVO

Nebenanlagen die der Tierhaltung dienen sind gemäß § 14 Abs. 1 Satz 3 BauNVO nur ausnahmsweise zulässig.
6. Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstige Bepflanzungen
gemäß § 9 Abs.1Nr. 25a BauGB i.V.m. § 17 Abs. 2 BauNVO
Gemäß § 9 Abs. 25a BauGB in Verbindung mit § 17 Abs. 2 BauNVO sind nicht überbaute Tiefgaragenflächen für intensive Begrünungsmaßnahmen mit
mindestens 35cm Dachgartensubstratbasis plus Drainschicht zu überdecken. Die erforderlichen statischen Voraussetzungen sind entsprechend zu
gewährleisten. Sämtliche Dachbegrünungsmaßnahmen sind auf Grundlage des aktuellen Regelwerkes der FLL (Forschungsgesellschaft
Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V) zur Planung, Ausführung und Pflege von Dachbegrünung durchzuführen.
In dem mit WA3b bezeichneten Bereich sind in den gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB festgesetzten Pflanzflächen auf einer Breite von 3,00 m, Gehölze
in Form einer Schnitthecke/freiwachsenden Hecke anzupflanzen. Unter Beachtung der Grenzabstände, und ausgenommen der notwendigen
Zuwegungen und Zufahrten, hat hier eine Pflanzung mit bodenständigen und standortgerechten Gehölzen zu erfolgen. Die Hecke ist einreihig
anzulegen. Die Mindestgröße bei Sträuchern ist 2 x v. o.B. 60-100cm, bei Schnittheckenware leichte Heister o.B. 100-125cm. Die Hecke/Schnitthecke
ist aus Gehölzen der Pflanzliste zusammenzusetzen. Die Endhöhe der Hecke beträgt mind. 1,50m. Der Vegetationsbestand ist zu pflegen und
dauerhaft zu erhalten.
Pflanzliste
Sträucher mittlere Wuchshöhe
Liguster - Ligustrum vulgare, Roter Hartriegel - Cornus sanguinea, Pracht Spiere - Spiraea vanhouttei, Rote Heckenkirsche - Lonicera xylosteum, Gartenjasmin -
Philadelphus 'Virginal', Kornelkirsche - Cornus mas; Wolliger Schneeball - Viburnum lantana
Heckenpflanzen jährl. Rückschnitt
Hainbuche - Carpinus betulus; Rotbuche - Fagus sylvatica; Liguster - Ligustrum vulgare; Feldahorn - Acer campestre; Weißdorn - Crataegus monogyna; Kornelkirsche
- Cornus mas
Bäume 2. Ordnung
Feldahorn - Acer campestre; Spitzahorn - Acer platanoides 'Cleveland'; Säulen-Ahorn - Acer platanoides 'Columnare'; Blumen -Esche - Fraxinus ornus; Rot-Esche -
Fraxinus pennsylvanica 'Summit'; Hainbuche - Carpinus betulus; Schwedische Mehlbeere - Sorbus intermedia; Ulme - Ulums hollandica 'Lobel';

II.  Bauordnungsrechtliche Festsetzungen gemäß § 9 Abs. 4 BauGB i. V. mit § 89 BauO NRW und § 31 Abs. 2 Nr. 2 BauGB

1.  Dachformen
In den mit WA1, WA 5 und WA 7b festgesetzten Bereichen sind nur allseitig gleich geneigte Dächer mit einer Dachneigung von 30°- 45° in Form von
Satteldächern zulässig.
In den mit WA 2 festgesetzten Bereichen sind nur allseitig gleich geneigte Dächer mit einer Dachneigung von 40° - 60° in Form von Zelt-, und
Walmdächern zulässig.
In den mit WA 3 a/b festgesetzten Bereichen sind geneigte Dächer mit einer Dachneigung von 30°- 45° in Form von  Sattel-, Zelt-, und Walm- und
Krüppelwalmdächern zulässig. Dächer mit Krüppelwalmdach sind zulässig, wenn die Höhe der Abwalmung in der senkrechten Projektion zur Wand
gemessen maximal ein Drittel der Höhe des Giebeldreiecks (Differenz aus First- und Traufhöhe) beträgt.
In den mit WA4 festgesetzten Bereichen sind nur allseitig gleich geneigte Dächer mit einer Dachneigung von 40°-50° in Form von Satteldächern
zulässig.
In dem mit WA 6 festgesetzten Bereich sind flachgeneigte Dächer mit einer Dachneigung bis max. 20° zulässig.
In den mit MI 1-2 festgesetzten Bereichen sind nur allseitig gleich geneigte Dächer mit einer Dachneigung von 20°- 40° in Form von Satteldächern
zulässig.
Abweichend davon sind Flach- und Pultdächer auf Garagen, Carports, untergeordnete Nebenanlagen und Anbauten, die mindestens 3,00 m hinter die
vordere, der Verkehrsfläche zugewandten Bauflucht des Hauptbaukörpers zurücktreten, zulässig.
2.  Dacheindeckungsmaterialien
Dacheindeckungsmaterialien geneigter Dächer sind nur in Form von anthrazitfarbenen bzw. roten bis dunkelbraunen Dachbausteinen zulässig. Stark
glänzende Dachbausteine sind unzulässig. Abweichend davon sind auf Dachflächen von Dachaufbauten sowie auf untergeordneten Bauteilen und
geneigten Dächern mit einer Dachneigung unter 20° auch andere Dacheindeckungen zulässig. Grasdächer, Photovoltaik und solarthermische Anlagen
sind zulässig. Die Dachflächen eines Gebäudes sind in Material, Form und Farbe einheitlich einzudecken.
3.  Firstrichtung
Die im Bebauungsplan festgesetzten Firstrichtungen sind Hauptfirstrichtungen.
Bei untergeordneten Bauteilen und Dachaufbauten ist eine Abweichung der Hauptfirstrichtung zulässig.
4.  Dachaufbauten
In den mit WA 1, 2, 4 und 7b festgesetzten Bereichen sind Dachgauben straßenseitig bis zu einer Einzelbreite von max. 3,00 m zulässig, deren Summe
darf insgesamt 1/3 der Gebäudebreite nicht überschreiten.
Dachgauben und Dacheinschnitte auf einer der Straße abgewandten Gebäudeseite sind bis zu einer Einzelbreite von max. 5,00 m zulässig, deren
Summe darf 50% der Gebäudebreite der jeweiligen Gebäudeseite nicht überschreiten.
In den mit WA 3, 5, 7a, MI 1-2, SO-KH 1-2 und Flächen für Gemeinbedarf festgesetzten Bereichen sind Dachgauben und Dacheinschnitte bis zu einer
Einzelbreite von max. 5,00 m  zulässig. Die Summe der Breiten der Dachaufbauten darf insgesamt 50% der Gebäudebreite der jeweiligen
Gebäudeseite nicht überschreiten.
Die Höhendifferenz zwischen einer Dachgaube oder eines Dacheinschnittes und dem First darf 1,50m nicht unterschreiten, maßgebend ist das
eingedeckte Dach. Der Abstand zur nächstgelegenen Giebelwand muss mindestens 1,50 m betragen. Zwischen Dachgauben, zu einem Dacheinschnitt
und/oder untergeordneten Bauteilen (Zwerchgiebel und -häuser) oder Erker ist ein Abstand von mind. 1.50m einzuhalten. Gauben und Dacheinschnitte
sind in einer Ebene anzuordnen. Gauben in zwei Dachebenen sind unzulässig. Auf Dächern mit einer Dachneigung von unter 35° sind Dachgauben
und Dacheinschnitte unzulässig.
Straßenseitig orientierte Dacheinschnitte sind unzulässig.
5. Dachüberstände
In den mit MI 1-2 und WA 6 festgesetzten Bereichen, dem SO-KH 1-2 und Flächen für Gemeinbedarf sind Dachüberstände einschließlich der Dachrinne
sind bis max. 0,30 m zulässig.
In den mit WA 1 - 5 und 7 a/b festgesetzten Bereichen sind Dachüberstände einschließlich der Dachrinne sind bis max. 0,60 m zulässig. Bei
Pultdächern gilt dieses Maß sowohl an der Traufseite als auch an der Hochseite.
Maßgebend ist die horizontale Linie, senkrecht gemessen von der Außenkante der Außenwand bis zur unteren Abschlusskante des Daches.
6.  Untergeordnete Bauteile
Die Summe der Breiten der untergeordneten Bauteile, hier: Zwerchgiebel und -häuser oder Erker, sind in den mit WA 2, 3 a/b, 4, 5 und WA 7b
festgesetzten Bereiche straßenseitig bis zu einer Breite von 3.00m zulässig. Die Summe der Breiten der untergeordneten Bauteile, hier: Zwerchgiebel
und -häuser oder Erker, darf 1/3 der Gebäudebreite nicht überschreiten.
Untergeordnete Bauteile, hier: Zwerchgiebel und -häuser oder Erker, auf einer der Straße abgewandten Gebäudeseite sind bis zu einer Einzelbreite von
max. 5,00 m zulässig, deren Summe darf 50%  der Gebäudebreite nicht überschreiten.
Die Summe der Breiten der untergeordneten Bauteile, hier: Zwerchgiebel und -häuser oder Erker, sind in den mit WA 7a, MI 1-2, SO-KH 1-2 und der als
Flächen für Gemeinbedarf festgesetzten Bereiche bis zu einer Breite von 5.00m zulässig. Die Summe der Breiten der untergeordneten Bauteile, hier:
Zwerchgiebel und -häuser oder Erker, darf 50% der jeweiligen Gebäudeseite nicht überschreiten.
Zwischen den untergeordneten Bauteilen, hier: Zwerchgiebel und -häuser oder Erker, ist ein Abstand von mind.1.50m einzuhalten. Der Abstand zur
nächstgelegenen Giebelwand (Außenkante) muss von mind. 1.50m betragen.
In dem mit WA 1 festgesetzten Bereich ist eine Überschreitung der Breiten der untergeordneten Bauteile (Zwerchgiebel und -häuser) oder Erker, und
eine Unterschreitung des Abstandes der zur Giebelwand (Außenkante) zulässig, wenn landesrechtliche Vorgaben dem nicht entgegenstehen.
Auf Dächern mit einer Dachneigung von unter 35° sind untergeordneten Bauteile (Zwerchgiebel und -häuser) oder Erker unzulässig.
7. Fassadenmaterialien
Für die Außenwände von Gebäuden sind Fassadenmaterien aus Kunststoff, Fliesen, und Mosaiken, aus keramischen Materialien sowie aus
mauerwerksimitierenden Materialien unzulässig.
Zur Gliederung der Fassade sind z. B. Holz, Naturstein, Zinkblech u. a. in untergeordneten Flächenanteilen bis zu 30% der Fassadenoberflächen
zulässig.
Die Fassadenoberflächen von Garagen und Nebenanlagen sind in Form, Farbe und Material auf den Hauptbaukörper abzustimmen.
8. Vorgärten
Als Vorgärten gelten die Flächen zwischen der Straßenbegrenzungslinie und die der Straßenverkehrsfläche zugewandten Gebäudeaußenkante bzw.
deren Verlängerung bis zur seitlichen Grundstücksgrenze. Bei Eckgrundstücken ist die Verkehrsfläche ausschlaggebend, von welcher die bauliche
Anlage erschlossen wird (Zuwegung/Eingangsseite). Die Vorgärten sind, abgesehen von den Flächen für Zufahrten und Stellplätze, auf mind. 30% ihrer
Fläche wasseraufnahmefähig zu belassen oder zu erstellen, zu begrünen, zu bepflanzen und dauerhaft zu erhalten.

9. Einfriedungen
Einfriedungen im Bereich des Vorgartens sind ausschließlich als gemauerte Grundstückseinfassung in Form von Klinkermauerwerk und als verputztes
Mauerwerk, oder als lebende Hecke bis zu einer Höhe von max. 0,80 m zulässig (s. Pflanzliste). Mauerwerk und Putz sind auf die Fassadenoberfläche
der Außenwand des Hauptbaukörpers abzustimmen.
Einfriedungen außerhalb von Vorgärten, die an eine öffentliche Verkehrsfläche oder öffentliche Grünfläche grenzen, sind ausschließlich als lebende
Hecke oder Gehölzpflanzungen bis zu einer Höhe von bis zu 2,00m, auch in Verbindung mit einem transparenten Zaun (Maschendrahtzaun oder
Vergleichbares), zulässig.
10. Abfallbehälter und Mülltonnen
Abfallbehälter, Mülltonnen und Mülltonnenbehälter außerhalb von Gebäuden sind mit Pflanzen und Gehölzen so einzugrünen, oder sind in den mit
Rank- oder Kletterpflanzen eingegrünten Schränken so einzuhausen, dass sie von einer öffentlichen Verkehrsfläche aus nicht einsehbar sind.

III.  Hinweise
Grundwasser
Das Plangebiet liegt über dem auf Braunkohle verliehenen Bergwerksfeld „Erka 1 und Erka 3“, und ist damit von Sümpfungsmaßnahmen der durch den
Braunkohlenbergbau bedingten Grundwasserabsenkung betroffen. Die Grundwasserabsenkungen werden, bedingt durch den fortschreitenden Betrieb
der Braunkohletagebaue noch über einen längeren Zeitraum wirksam bleiben. Eine Zunahme der Beeinflussung der Grundwasserstände im
Planungsgebiet in den nächsten Jahren ist nach heutigem Kenntnisstand nicht auszuschließen. Ferner ist nach Beendigung der bergbaulichen
Sümpfungsmaßnahmen ein Grundwasserwiederanstieg zu erwarten. Das Plangebiet liegt über dem auf Steinkohle verliehenen
Bergwerksfeld „Sophia-Jakoba A“. Es befindet sich im früheren Einwirkungsbereich des ehemaligen Steinkohlenbergbaus, in dem nach derzeitigem
Kenntnisstand durch einen Anstieg des Grubenwassers Hebungen an der Tagesoberfläche zu erwarten sind. Diese Bodenbewegungen können,
insbesondere bei bestimmten geologischen Situationen wie Unstetigkeiten, zu Schäden an der Tagesoberfläche führen. Die Änderungen der
Grundwasserflurabstände sowie die Möglichkeit von Bodenbewegungen sollten bei Planungen und Vorhaben Berücksichtigung finden.
Bodendenkmäler
Das Plangebiet ist überwiegend bebaut. Eine fachlich begleitete Prospektion zur systematischen Untersuchung auf Bodendenkmäler ist nicht erfolgt. Es
ist daher nicht auszuschließen, dass bei Gründungsarbeiten archäologische Bodenfunde oder Zeugnisse tierischen und pflanzlichen Lebens aus
erdgeschichtlicher Zeit zutage treten. Gemäß der §§ 15 und 16 Denkmalschutzgesetz NW ist beim Auftreten archäologischer Funde die Stadt Erkelenz
als Untere Denkmalbehörde oder der LVR - Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland -, Außenstelle Overath, Gut Eichthal, An der B484, 51491
Overath, Tel. 02425/9030-0, Fax: 02206/9030-22 unverzüglich zu informieren. Bodendenkmal und Fundstelle sind zunächst unverändert zu erhalten.
Die Weisungen des LVR - Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland - für den Fortgang der Arbeiten ist abzuwarten. Für die Flurstücke 229 und 253,
Flur 47, Gemarkung Erkelenz, besteht unter der Nr. 53a ein Eintrag in die Denkmalliste der Stadt Erkelenz  als ortsfestes Bodendenkmal (hier:
historischer Stadtgraben). Mit Schreiben vom 03.05.2016 und 21.06.2018 teilte der LVR - Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland-, Endenicher
Straße 133, 53115 Bonn mit, dass aufgrund der Auswertung historischer Karten im nördlichen Planbereich (Aachener Straße 62-70 und Wilhelmstraße
1-21, Gemarkung Erkelenz, Flur 47, Flurstücke/Teile aus Flurstück 191,196-229, 234, 235, 253, 254, 319, 526, 532, 533, 542) mit konkreten
Verdachtsflächen noch erhaltener Reste der mittelalterlichen Stadtbefestigung bzw. seiner Verfüllschichten zu rechnen ist, und dass beim Abriss von
Kellern in den Baugruben Reste der Stadtbefestigung freigelegt werden könnten. Aufgrund dieser Annahme ist der LVR - Amt für Bodendenkmalpflege
im Rheinland-, Endenicher Straße 133, 53115 Bonn bei einem Bauantragsverfahren (Bau- und/oder Abrissanträge) innerhalb der aufgeführten
Flurstücke zu beteiligen.
Kampfmittel
Die Bezirksregierung Düsseldorf, Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD), teilt in ihrer Stellungnahme vom 20.04.2016 und 12.06.2018 mit, dass Luftbilder
aus den Jahren 1939-1945 und anderen historischen Unterlagen, Hinweise auf vermehrte Bodenkampfhandlungen und Bombenabwürfe im Plangebiet
liefern. Insbesondere würde ein konkreter Verdacht auf Kampfmittel bzw. Millitäreinrichtungen des 2. Weltkrieges (Bombenblindgänger und Laufgraben)
existieren. Es wird eine Überprüfung der überbaubaren Flächen und der konkreten Verdachte empfohlen. Die Beauftragung dieser Überprüfung erfolgt
über das Formular Antrag auf Kampfmitteluntersuchung auf der Internetseite des KBD. Sofern es nach 1945 Aufschüttungen gegeben hat, sind diese
bis auf das Geländeniveau von 1945 abzuschieben. Zur Festlegung des abzuschiebenden Bereiches und der weiteren Vorgehensweise wird um
Terminabsprache für einen Ortstermin gebeten. Dazu ist ebenfalls das Formular Antrag auf Kampfmitteluntersuchung zu verwenden. Erfolgen
zusätzlich Erdarbeiten mit erheblichen mechanischen Belastungen wie Rammarbeiten, Pfahlgründungen, Verbauarbeiten etc. wird eine
Sicherheitsdetektion empfohlen. Dazu ist das Merkblatt für Baugrundeingriffe zu beachten. Weitere Informationen, Antragsformulare und Merkblätter
sind der Internetseite des KBD zu entnehmen:  www.brd.nrw.de/ordnung_gefahrenabwehr/kampfmittelbeseitigung/index.jsp
Werbeanlagen
Gemäß § 86 Abs. 1 BauO NRW gelten  für die mit MI 1-2 (Aachener Straße 64-90) und WA1 (Wilhelmstraße 21) festgesetzten Bereiche die für die
Zone II des räumlichen Geltungsbereiches der Satzung über Werbeanlagen der Stadt Erkelenz  (Rechtskraft 15.03.2019) getroffenen Inhalte.
Immissionsschutz
Die Errichtung und der Betrieb von Klima-, Kühl-und Lüftungsanlagen, Luft- und Wärmepumpen sowie Blockheizkraftwerken ha t unter Beachtung
des „Leitfaden für die Verbesserung des Schutzes gegen Lärm bei stationären Geräten“ der Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft für
Immissionsschutz - LAI (www.lai-immissionsschutz.de) zu erfolgen.
Erdbebengefährdung
Das Planungsgebiet ist der Erdbebenzone/geologische Untergrundklasse 2/T zuzuordnen. Mit Schreiben 22.03.2019 weist der Geologischer Dienst
NRW, Landesbetrieb, Krefeld, darauf hin, dass bei Planung und Bemessung üblicher Hochbauten gemäß den Technischen Baubestimmungen des
Landes NRW die DIN 4149/2005-04 „Bauten in deutschen Erdbebengebieten“ zu berücksichtigen ist, und das die DIN 4149/2005 durch den
Regelsetzer zurückgezogen und durch die Teile 1, 1/NA und 5 des Eurocode 8 (DIN EN 1998) ersetzt wurde. Zur Planung und Bemessung spezieller
Bauwerkstypen müssen die Hinweise zur Berücksichtigung der Erdbebengefährdung der jeweils gültigen Regelwerke beachtet werden.
Bodenbelastungen/Altlasten
Innerhalb des Plangebietes wurden in der Historie Betriebe unterschiedlicher Branchen geführt. Auf deren ehemalige Standorte weist die Untere
Bodenschutzbehörde (UBB) des Kreises Heinsberg mit Schreiben vom 28.03.2019 und 28.09.2020 hin. Kenntnisse über konkrete
Altlast-Verdachtsflächen oder Altlasten liegen der UBB nicht vor, jedoch unabhängig davon sind der Behörde Altbetriebe, über deren Nutzung ein
Kontaminationspotential vorhanden sein könnte, bekannt. Im Rahmen von Umbau-, Abbruch-, und Neubaumaßnahmen oder Nutzungsänderungen die
mit einem Eingriff in den Boden verbunden sind, wird die Untere Bodenschutzbehörde über die Bauaufsichtsbehörde der Stadt Erkelenz im
Baugenehmigungsverfahren beteiligt.
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